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Pronomen (sie/ihr)
19.11.2000

Über mich
Wenn ich mich gerade nicht
mit Politik beschäftige, liebe
ich es zu tanzen, koche gerne
oder verbringe Zeit mit mei-
nen Liebsten <3

Sprecherin Grüne Jugend
Bochum
Seit Juni 2021

Sprecherin Grüne Jugend Ruhr
Seit Dezember 2021

Delegierte für den Bezirksrat
Ruhr
Seit Dezember 2021

Mail: vera.t.sittart@gmx.de

Instagram: @justxvera

WhatsApp/Telegram/Signal:

015751011155

Ihr Lieben,

Ich bin Vera, 21, komme aus Bochum und würde euch gerne im
nächsten Jahr im Länderrat der Grünen Jugend vertreten. Aktuell
studiere ich Politikwissenschaften in Duisburg und bin als Spre-
cherin der GJ Ruhr viel unterwegs. Mein Herz liegt insbesondere
bei meiner Ortsgruppe in Bochum mit der ich passioniert für eine
gerechtere Welt kämpfe.

Mein absolutes Herzensthema ist der intersektionale Feminis-
mus, denn ich werde immer noch nicht so ernst genommen wie
Männer und ich überlege auch immer noch dreimal, ob ich wirklich
Abends so lange unterwegs sein möchte, immerhin muss ich ja
noch alleine nach Hause. Fast alle FLINTA* Personen die ich kenne
haben in ihrem Leben schon mal irgendeine Art der sexualisierten
Gewalt erlebt und trotzdem scheinen die wenigsten Täter*innen in
ihrem Umfeld zu haben oder zu kennen. Es braucht unbedingt tat-
sächliche Konsequenzen und einen gesellschaftlichen Wandel
weg von der Normalität solcher Übergriffe, hin zu einer feministi-
schen Gesellschaft.

Gerechtigkeit? Lass mal angehen!
Ich bin wütend, genervt und frustriert: genervt wie Armut bei jun-
gen Menschen als Naturzustand angesehen wird. Das Nudeln mit
Pesto und 10 Euro am Ende des Monats auf dem Konto zu haben
als das einfache Studi leben romantisiert wird, während es total
normal ist neben dem 40h Vollzeitstudium auch noch einen Ne-
benjob zu haben, denn Bafög reicht halt einfach nicht. Vorausge-
setzt man hat überhaupt die Möglichkeit welches zu beziehen
und ist nicht auf das gute Verhältnis zu den eigenen Eltern ange-
wiesen.

Und als wäre das nicht schon genug Stress wird trotzdem erwar-
tet das Studium in Regelstudienzeit durchzuziehen, obwohl viele
von uns nicht mal ihre Kommiliton*innen kennen nach 4 Semes-
tern online. Kein Wunder das psychische Erkrankungen explodie-
ren, während das Stigma rund um Burnout, Depressionen etc.
noch viel zu hoch ist, von fehlenden Therapieplätzen gar nicht erst
zu sprechen.Wir müssenweiter für eine soziale Politik streiten bei
der niemand durchs Raster fällt und Ressourcen endlich gerecht
verteilt werden.

Bei Fragen schreibt mir gerne :)
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